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herausgeberu .verant.Redakter.Eige
Den14 .Jahrg .Wein,Donnerstag24 .März.

WienerStadtrat .
Sitzungam24 .März.

VorsitzenderH.B.StrobachundV.B.
Dr .Neumayer.

NacheinemBerichtedesM.hör¬
mannwirdeinOffertaufdiePädti¬
schenBaustellens .Z .1275u .1276inder
Lothringerstrafein1 .BeziehtimAus¬
maßevon 76258 ,bezw .80253
umdenEinheitspreis von320per
in untergewissenBedingungen

angenommen .
DasProjektfür denNeubaudes

Hauptmeratskanntesin derStrasse
vonderLandstrasseHauptstrafebis
Nr .36 im3 .Bezirk ,wird miteinem
Kostenerfordernissevon38000Kronen

genehmigt .V.F .Dr .Neumayer,übernimmtden
Vorsitz.

DasProjektfürdieHerstellung
einerGeleiseanlageentlangdesBahn
desHauptpollantzurEntlassungder
Straßenbahnlinein derEvaliden¬
strafe währenddesMarkgekehrs
untergleichzeitigerHerstellungvon
stadtseitigenEinbindungenwird
mitdemKostenbetragevon68000
Kronengenehmigt .

dasvomH .Dr .Wesselsvorge¬
legteKonzessions-Protokollüberdie
TelegrafenGelesenundSignal¬
LeitungendesWienflussu .Wasser¬
leitungs-AufsichtsdiensteFüllnerach¬
Wien( Rathauswirdgenehmigt.
dasselbeenthältdieBedingungen,
unterwelchenderGemeindedie
BewilligungzurErrichtungu .zum
BetriebdieserLeitungenseitensder

k .k .Staatstelegrafen-Verwaltung
erteilt werdensoll .

DasvonM .Gombeckvorgelegte
ProjektfürdieHerstellungeines
HolzstückelpflastersvorderSchule
HernalsGebergasse29/3wirdmit

einemKostenerfordernissevon9965
Kronengenehmigt .

M.HolzlegteinenForstkur¬
AntragbetreffenddieAufforstung
derRiedes,zierleiteninOber¬
Simeringvor .DieAufforstungsoll
mitdurchenbäumenerfolgen .Die
Kostenper546Kronenwerdengenehmigt.

derPerpellierungderRealität
DöblingGatterburggasses .Z .253zu¬
schenBillroth -undFreilasseauf
BaustellenundderRealität( z .
558in PenzingnächstderMeisel¬
Bargett -undMorstrafeauf7Bau¬
stellenund15Baustellenfragmente
wirdzugestimmt.

das vomM .Braunvorgelegte
ProjektfürdieVerbreiterungder
KaiserEbersdorferstraßezwischen
BrambillaundGeringergasseim
11 .Bezirkwird ,mitdemKostenbe¬
tragevon8536Kronengenehmigt.
DieStraßesoll maladanisiertu .
beiderseitsmitgepflastertenSinn,
salenversehenwerden .Fallsalles
Steinmaterialvorhandenist ,sollda¬
seszurAuspflasterungundTeiles
dieserStraßeverwendetworden.

NacheinemBerichtedesM.Gott¬
bauer ,wirddasProjektfürden
Kanaleuben ,auf denneuparzellier ,
tenGründenzwischenderVorbe¬
strafeundderSpittelauerlände
im9 .BezirkmiteinemKostenerfor¬
dernissevon2800l .genehmigt.
DasProjektfürdieVerbesserungderzur
RegulierunggelangendenTeilesderBli¬
sit Promenadeimzwischender

92
UngartenbrückeundderHofergasse
wird genehmigerAusstellungge¬
genStallund5ganzrichtigeFlammen,
dieKostenstellensichauf1770

fürdieVerbesserungderBeleuchtungin
denzurRegulierunggelangendenSeite
derAlsbachstratezwischenderKathen¬
wengassederOriginabrückeundder
Frittelauerlandeim9.Bez.werden500Mk.

bewilligt.
ErnennungenimStadtbauamte.DerStadt

hatin seinerheutigenunterdemVor¬
sitzedesW.B .Strobachabgehaltenen
SitzungnacheinemBerichtedesV .B.
Dr .NeumayerimStatusdesStadtbau¬
amtes ernannt ,zuBanälen
GustavGenserundGustavRose,
zuBaumspektoren .HansBarack,
AntonRuchlbacherundFranz
Wegmola,zu OberIngenieuren.
JohannHafengel ,Mili¬
undJosefHanka ,zuheren .
Georg und Göbel und
Maxes zuBandpunkten .
ViktorJochisch ,Danieldoppelreiter
undzueSchmid

VonSchulgebäudeamSterneckplatz.
EinigeBlätterbrachtendiealieren¬
deNachricht ,daßdieSchuleamSon¬
platzimBezirkbaufälligsei .
durchdie sofort vorgenommenenan¬
lichenErhebungenwurdefestgestellt,
des amGangedes 2 .Stockerin
dieserSchuleeinVergütgkeitdes
Beckengewolbesim Ausmaßevon
ungescheQuadrateterherab¬
gefallensei ,währenddiePlan
in den Lehrzimmern u .denun¬
derenSchullokalitätenvollständig
takt sind .



Sommer- Wohnungen.Diewenigen
lichenTagederletztenWochehaben
viele andie WahlihrerSommer-Soh¬
nungenerinnert .Dieswarinsbe¬
sondernin derstädtischenAuskunfte
für SommerWohnungenbemerkbar ,
inwelcherindenletztenTagenzahl¬
reicheBesucherwaren .DieZahlder
daselbstangemeldetenSommerWohn¬
genist in der TatFeuerbesonders
groß ,überdiessindbeidemUmstande,
alsdasschlechteWetterbisherviele
verhinderte ,anOrtundStelleeine
Sommer- Wohnungauszuwahlen .
nochverhältnismäßigwenigeWohnun¬
genalsvermietetangemeldet.In
denletzten Tagensindwieder¬
reiche Anmeldungeneingelaufen
anvielenbeliebtenSommerfrischen
in unseren u .Alpen ,besonders
aus Waldhofen aus Göstling

del sche Ge¬
nitz ,GutensteinPuchbergamSchnee

Kir¬
amWechsel ,Diesingu .s .v .Aus¬

dernächstenUmgebungdiesessind
besondersModling ,MariaAnger¬

dorf hinterleicht u .Prechtl
zu nennen ,vonwoausgereich¬
AnmeldungenerfolgtenFreunde
von andern finden aus

eng ,Marsch ,
RosatzundMeckvieleSommer¬
Wohnungenverzeichnet .
BeträgefürHerstellungeninKirchen¬

ImStadtrateberichteteM.D .Wessels
überdie LeistungvonHand -und
Zugkostenfür denNeubaudes
Pfarrhofesin Baumgartenu .bean¬
tragte gegendie Entscheidungdes
Magistratsals politischerBehörde
Instanz ,welche die ein
vorschreibt ,dieRekursandieStatt ,

halterzuergreifen.Gleichzeitigsei¬
die Statthalteu .mitRücksichtauf
derenBemerkung,daßesderGemein¬
laut EntscheidungdesVerwaltungs¬
gerichtshofesvom11 .Dezember1903
durchausmitvermehrtsei ,freiwilli¬
geBeitragezuKulturweckenzu
leisten ,wennmirliegenichtander¬
glatt herangezogenwerden ,je¬
ersuchen ,bekanntzugeben ,aus
welchenMittelndie Gemeindesolche
freiwilligeBeiträgeleistenkann .Dem
Antragewurdezugestimmt.
GädtischeGaswerke.
Wiewirerfahren,wurdeinderlezten

SitzungdesGemeinderatausschussesfürdie
tätbeleuchtungeineTabellevorgelegt,
aufwelchersicheineVergleichungdesent¬Gas¬geltlichabgegebenenQuantungindenJahren
1899biseinschließlich1903,sowiedereffectiven
KatenmangeindiesemJahrenergibt.Wir
entnehmendieserTabellefolgendeZiffern.

undentgeltlichabgeben,dasquantum
899 .NovemberundDezember11,550 .144.

29219
69413082.1901

190274094464
78,5111841903 .

dieaffektivenKaffeengangefürLeuchtu .Super¬
inclusiveGabriefferentenbetrugen.
ImJahre 897.16 .n .35.1899

123870589119
11 . 13,05182788

13,5200531441782.
14493085 .37 .1903 .

AuchvorstehendenZiffernergibtsichmitun¬
zweifelhafterGewißheit,diefortwährendezu¬
nahmedesGasgeschäfte

firmung.ImStadtrateberichtete
M .Tomola ,überdie FragederAn¬
derungdie hierungsordndie

WienundbrachteeineZuschriftdes
f .Ordinariatesvor ,auswelcherhervor¬
geht ,daßdieFirmungsordnungfür
das hingeJahr bereitsdefiniti¬
gesetztundpubliziertwurde .DasF .
OrdinariatsprichtaberseineBereit¬
willigkeit aus ,mit Vertretern der
Gemeindein Beratungenzupflegen,
wie im großen Menschenarrange
BeiGelegenheitderFirmunginder
Pfingstwocheabgeholfen ,eswie¬
für dasnächsteJahr dieFirmungs¬
ordnungabgeändertwerdenkönnte.
NachdemAntragedesReferentenver¬
debeschlossendenBürgermeisterzu
ersuchen,zudiesenBesprechungenmit
demF .v .OrdinariatzweiMitglieder
des Stadtrates unddenMagistratsre¬
ferentenzudelegieren .

verblicheVorteilungsschule.Gemütdem
Gesetzevom25.Jänner1887überdieBerichtungundErhaltungdergeblichenFortbildungs¬
schulennsinddieGewerbetreibendeninWiennach
RathgabihrerBewerbsteuermit450zum
Gesammterfordernissebeizutragenverpflichtet.
diecommissionzurLeitungderGewerbeschuten
in WienhataufGrunddesVoranschlagenund
Gewerbeschuldenfür19Febr.1904anden
MagistratdasBesuchengestellt,zurDeckung
derBeitragsschuldigkeitderGewerbetreiben.
denzudengewirklichenSchulenWienfür
dasJahr1904dienachstelendangeführtenAn¬
lagenauszuschreibenundeinzuhebenundzwar¬
KellervonjederKrono,derallgemeinenEr¬
werbsteuer,1KellervonjederKroneder
BewerbsteuervondenderöffentlichenRech¬
nungslegungunterworfeneUnternehm¬
sein.AnlageschlichtigsindmirjeneBewerbsteuer¬
pflichtigen,welchenachdenbestehendenVor¬
schrifteneinenBeitragzurind .Handelu .Ge¬
bekammerzuleistenan.
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